
Innung  warnt:  Vorsicht  vor
„Dach-Haien“!  –
Bevorstehender  Winter  führt
zu  vermehrter
„Bauernfängerei“

Dachdecker-Obermeister  Gregor  Weigelt  rät  Kunden  zur
besonderen  Vorsicht:  „Seriöse  Dachdecker-Firmen  werden  von
Ihnen an der Haustür weder Ihre Unterschrift noch etwa Bargeld
vorab  fordern.  Bei  Fragen  rund  um  Ihr  Dach  sind  unsere
Innungsfachbetriebe im Kreis Unna die Ansprechpartner Nummer
1!“ Foto: Keishandwerkerschaft

Viele kennen das: Haus und Hof müssen für den kommenden Winter
vorbereitet werden – da steht plötzlich und ohne Voranmeldung
ein selbst ernannter „Fachmann“ (im Handwerk nur „Dach-Hai“
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genannt) auf der Matte und bietet zum Beispiel die sofort zu
erledigende Reinigung oder Reparatur der Regenrinne(n) an.

Die  ausgewiesenen  Dach-Experten  der  Dachdecker-Innung
Unna  wissen  es  jedoch  besser.  Innungs-Obermeister  Gregor
Weigelt (Schwerte) warnt daher alle Verbraucher: „Glauben Sie
diesen so genannten Drückern an der Haustür kein Wort. Hier
will man Sie oftmals nur übers Ohr hauen! Häufig werden zum
Beispiel bei der Reinigung der Dachrinnen dann noch angebliche
Schäden an dem Dach zusätzlich entdeckt und deren sofortige
Beseitigung dringend empfohlen.“

Obermeister  Weigelt  rät  daher:  „Zunächst  ganz  wichtig:
Unbekannte Menschen nicht einfach ins Haus lassen und vor
allem in Ruhe prüfen, ob die angebotenen Arbeiten wirklich
erforderlich  sind.“  Er  weiß  aus  eigener  Erfahrung,  dass
Hauseigentümer -gerade auch ältere Menschen- oftmals unsicher
sind und viel zu hektisch reagieren, wenn Außenstehende sie
zum  Beispiel  auf  vermeintliche  „Gefahren“  ihres  Hausdaches
ansprechen. „Da wird leider dann zu schnell ein mündlicher
Auftrag an der Haustür erteilt, ohne dass sich die Eigentümer
wirklich im Klaren sind, was am Dach zu tun und was zu lassen
ist!“ Die „Dach-Haie“ versprechen oftmals Reparaturleistungen,
die vom Auftraggeber nicht oder nur schwer zu kontrollieren
sind  und  arbeiten  häufig  ohne  konkreten,  schriftlichen
Auftrag.

Die mehr als 40 Fachbetriebe der Innung appellieren daher an
alle  Hausbesitzer,  unter  keinen  Umständen  solche  Haustür-
Geschäfte abzuschließen. Obermeister Weigelt: „Wenn Sie Fragen
zu  Ihrem  Hausdach  haben,  sollten  Sie  stattdessen  einen
Innungsfachbetrieb Ihres Vertrauens ansprechen – er bietet dem
Kunden  meisterliche  Qualität  in  Beratung,  Ausführung  der
Arbeiten und Service.“

Eine stets aktuelle Auflistung aller Innungsfachbetriebe des
Dachdecker-Handwerks im Kreis Unna findet man auch im Internet



unter  „https://khhl.de/dachdecker-innung-unna/“!
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